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Gott zum Gruss, hier schreibt Hochalchu. Heute auf den Tag genau schreiben wir siebzehn Jahre
zusammen. Eine schöne Zeit in der viel geschehen ist. Du hast in dieser Zeit viel gelernt und du hast
auch tiefe Einblicke in die geistige Welt bekommen und du durftest auch vielen Menschen helfen.
Für diese geistige Arbeit ist ein reines Herz sehr wichtig und auch das Vertrauen muss vorhanden
sein. Und doch darf man mit der geistigen Arbeit die Bodenhaftung nicht verlieren. Ein gesundes
Mass an die eigene Kraft und Stärke sollte immer vorhanden sein. Die geistige Welt gibt Ratschläge
- den Weg muss und soll die Person mit ihrer Eigenverantwortung selber gehen und auch genau
überlegen wie und warum sie sich dann für ihren gewählten Weg entscheidet. Durchgaben, die von
uns gegeben werden können wir so einsehen. Wir sehen einen Teilaspekt der Person und geben es
so weiter. Viele Wege sind dabei mit Mühe, Last und auch gewissen Einschränkungen umsäumt. Es
bleibt dann der Person überlassen, wie sie sich entscheidet. Ich darf auch sagen – kein Weg ist dabei
falsch –alles dient dabei der geistigen Entwicklung der Person. So gesehen gibt es kein Richtig und
kein Falsch. Alles wird geistig bewertet und hat seine Richtigkeit für die Entwicklung der Person.
Nichts geht verloren, alles wird gespeichert auf der Festplatte eures Seins. Vergesst nicht – ihr lebt
ewig,  denn  ihr  seid  nicht  Körper  sondern  Geist.  Der  Körper  ist  vergleichbar  mit  einem Auto,
welches euch durch ein Erdenleben fährt. Am Ende steigt der Geist aus – das Auto zerfällt – und der
Geist geht auf eine andere Ebene bis der Kreislauf von vorne wieder beginnt und irgendwo ein
neues Auto ( Körper ) auf ihn wartet.

Lernt aus eurem täglichen Leben und wenn ein Weg für euch – für euer Empfinden – in eine
Sackgasse führt, dann kehrt um, ordnet euch neu und schlagt einen neuen Weg ein. Wichtig dabei ist
– und das gilt für alle Lebenslagen – niemals die Achtung vor den Mitmenschen verlieren und die
Liebe immer an die erste Stelle stellen. Niemand weiss, was der Nebenmensch für Aufgaben zu
erfüllen hat, die ihn auf seinem geistigen Weg weiterbringen. Ich sage es immer wieder – wertet und
bewertet nicht. Seid im Reinen mit euch und mit eurem Umfeld. Versucht zu verstehen, dass alles
im Wandel ist. Alles bricht auf – nichts bleibt im Verborgenen. So vieles wird nun in kürzester Zeit
aufgedeckt, was früher Jahrzehnte lang verborgen blieb. Es gibt Menschen, die dafür bereit sind und
geistig geführt  werden, hinter die Kulissen der  Politik zu schauen.  Achtet  diese Menschen und
verurteilt sie nicht, denn sie kämpfen für das Volk.

Nun habe ich dir  wieder  einiges  dargelegt.  Ich empfinde immer  eine grosse Freude,  wenn wir
schreiben oder in geistiger Verbindung stehen. Ich helfe immer gerne mit grosser Liebe. Alles hat
seine Richtigkeit, auch wenn sich für euer Auge vieles als falsch darstellt. Nun bedanke ich mich für
dein  dich  öffnen  für  meine  Schwingungen.  Ich  erbitte  für  dich  und  deine  Lieben  Gesundheit,
Freude, Glück, Licht und Liebe und den Schutz und Segen Gottes. Gott zum Gruss und danke für
die lieben Wünsche. Hochalchu.


